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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
„Zusammen leben, zusammen wachsen.“ lautet das 
Motto der diesjährigen interkulturelle Woche, die 
bundesweit vom 22. bis zum 29. September 2019 
stattfi ndet.

Auch in diesem Jahr organisiert ein großes Aktions-
bündnis die Emder interkulturellen Wochen, die zum 
siebten Mal stattfi nden.  Ich freue mich, die Schirm-
herrschaft für diese Veranstaltungsreihe zu über-
nehmen.

Meine Amtszeit als Oberbürgermeister war unter 
anderem von Zuwanderung und den damit verbun-
denen Herausforderungen geprägt. Seit 2012 hat 
sich die Zahl der ausländischen Staatsbürger durch 
Flucht und Arbeitsmigration verdoppelt. Ich bin stolz, 
dass wir es gemeinsam geschaff t haben, unsere 
Strukturen und Angebote auszubauen, damit sich 
die Neuzuwanderer schnell integrieren und mit un-
serer Gesellschaft identifi zieren können, was wie-
derrum uns allen zugutekommt. Ich bedanke mich 
bei allen Ehrenamtlichen sowie bei den Institutionen 
und Unternehmen, die mit ihrer Off enheit und Be-
reitschaft einen wesentlichen Teil zur erfolgreichen 
Integration beigetragen haben.

Wir sind schon länger „bunt“ in Emden, denn über 
zwanzig Prozent der Emder Bürgerinnen und Bür-
gern haben einen Migrationshintergrund und ein Teil 
von ihnen lebt bereits seit Jahrzehnten hier oder ist 
hier geboren. Sie alle gehören zu uns und sind Em-
derinnen und Emder.  
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„Zusammenhalt“ ist das Stichwort, das uns prägt 
und auch für die Zukunft von großer Bedeutung 
sein wird. Nur wenn wir alle mit unseren Unterschie-
den und Gemeinsamkeiten zusammenhalten, wird 
es uns auch künftig möglich sein, uns den großen 
Herausforderungen zu stellen und unsere Stadt zu 
einem modernen, sozialen, wirtschaftlich starken 
und von Respekt getragenen Lebensraum für alle 
Bürgerinnen und Bürger zu entwickeln. 

Freiheit, Demokratie und Menschenrechte kenn-
zeichnen unsere Gesellschaft. Für deren Erhaltung 
sind wir alle verantwortlich! 

In diesem Sinne rufe ich alle Emderinnen und Emder 
dazu auf: „Machen Sie mit bei der geplanten Sing-
aktion „MENSCH BEDENKE“, anlässlich des Emder 
Anti-Rassismus-Tages am 27. September. Jede 
Stimme zählt. Lassen Sie uns gemeinsam in un-
serer Seehafenstadt Emden Zeichen des Zusam-
menhaltes setzen.

Gerne übernehme ich die Schirmherrschaft für die 
interkulturellen Wochen und freue mich, wenn viele 
Bürgerinnen und Bürger die zahlreichen Veran-
staltungen besuchen, sich informieren und austau-
schen. Denn Begegnungen und Gespräche sind die 
Voraussetzungen, die ein Zusammenleben und Zu-
sammenwachsen ermöglichen.

Ihr
Bernd Bornemann
Oberbürgermeister der Stadt Emden
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33. Internationales Fest & Lange Nacht der 
Volkshochschulen
Freitag, 20.09., 18 Uhr, vhs Emden

Unter dem Motto „Demokratie leben!“ feiern wir ge-
meinsam den Auftakt der Interkulturellen Wochen und 
den 70. Geburtstag der Volkshochschule Emden. Es 
erwartet Sie ein vielfarbiges Kulturprogramm, kulina-
rische Köstlichkeiten aus aller Welt, Nachtbücherei, 
kostenlose Schnupperkurse, Disco mit internationaler 
Musik und vieles mehr.

Eintritt: frei
Veranstalter: Volkhochschule Emden in Zusammenar-
beit mit dem Integrationsrat der Stadt Emden im Rah-
men der Partnerschaft für Demokratie Emden, geför-
dert aus dem Bundesprogramm „Demokratie leben!“. 
Wir bedanken uns bei der IG Metall Emden, ver.di und 
Kulturevents Emden für die freundliche Unterstützung.

INTERNATIONALES FEST
& LANGE NACHT DER 
VOLKSHOCHSCHULEN

FR, 20.09.2019, 18 UHR, VHS EMDEN, EINTRITT FREI

DEMOKRATIE 
LEBEN!
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INTERNATIONALES FEST
& LANGE NACHT DER 
VOLKSHOCHSCHULEN

FR, 20.09.2019, 18 UHR, VHS EMDEN, EINTRITT FREI

DEMOKRATIE 
LEBEN!

Eröff nung der Ausstellung 
„Asyl ist Menschenrecht“
Donnerstag, 19.09., 16 Uhr, Geschäftsstelle IG 
Metall Emden

Warum fl iehen Menschen? Welchen Gefahren sind 
sie ausgesetzt? Welche Wege müssen sie beschrei-
ten? Wo und unter welchen Umständen fi nden sie 
Schutz? Die Ausstellung versucht, Antworten zu ge-
ben. Sie schildert die Lage in Kriegs- und Krisenge-
bieten sowie in den Nachbarregionen. Sie informiert 
über Fluchtursachen und Fluchtwege. Sie berichtet 
über die Situation an den EU-Außengrenzen sowie 
im Inneren Europas und Deutschlands.

Eintritt: frei  
Veranstalter: IG Metall Emden

Großes Kinderfest: 
Alles, was uns gut tut
Samstag, 21.09., 11-16 
Uhr, Emder Innenstadt

Am 20. September ist Welt-
kindertag, der in diesem Jahr 
zum 65. Mal gefeiert wird. Ein 
Grund für die Einführung war, 
dass auf die Kinderrechte auf-
merksam gemacht werden 
sollte. Dieser Tag ist für alle 
Kinder dieser Welt gedacht. Wichtig sind u.a. eine 
gute Ernährung, Bildung und elterliche Fürsorge. In 
Emden wird ein großes Kinderfest nach dem Motto 
„Alles, was uns gut tut“ im Stadtgarten veranstaltet.

Eintritt: frei
Veranstalter: Kinderschutzbund, OV Emden e.V., 
Arbeiterwohlfahrt, Lions-Club, Stadt  Emden
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Emder Anti-Rassismus-Tag
Freitag, 27.09., ganztägig an verschiedenen Orten 

Verschiedene Emder Institutionen beschäftigen sich 
heute mit den Themen Rassismus, Fremdenfeind-
lichkeit, Vielfalt und Zusammenhalt und organisieren 
intern unterschiedliche Aktionen.

Heute um 11.00 Uhr sind alle Menschen eingeladen, 
das Lied „Mensch bedenke“ vor ihrer Institution, 
Haustür, an der Delfttreppe oder anderen öff entli-
chen Versammlungsorten (die bekannt gegeben 
werden) mitzusingen. Das Glockenspiel am Rathaus 
macht auch mit und spielt um 11.00 Uhr die Melodie 
des Liedes. Machen Sie mit und setzen Sie mit uns 
gemeinsam ein Zeichen für Menschenfreundlichkeit!

Eine Aktion mit einem Emder Bildmotiv, das symbo-
lisch für die Emder Vielfalt steht und auf der Home-
page der Stadt Emden veröff entlicht wird, bietet Ih-
nen weiterhin die Möglichkeit, unseren Aktionstag zu 
unterstützen. Laden Sie das Bildmotiv herunter und 
bringen Sie dieses in Umlauf. Sie können das Bild 
in allen sozialen Netzwerken posten und liken und 
gleichzeitig auch als Ihr Profi lbild einsetzen. Wir hof-
fen, dass das Bild am 27.09. bei vielen Emderinnen 
und Emdern und darüber hinaus zu sehen ist. Mehr 
Infos gibt es unter www.emden.de. Machen Sie mit!

Eintritt: frei    
Veranstalter: AG Bewusstseinsbildung und Emder 
Institutionen          

Mensch bedenke, dass 
du Mensch bist!   
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Mensch bedenke

Anti-Rassismustag 27.09.2019
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vhs-Filmclub: Green 
Book – Eine beson-
dere Freundschaft
Montag, 23.09., und 
Mittwoch, 29.09., 20 
Uhr, Cinestar Emden                                   

Dr. Don Shirley ist ein begnadeter Pianist, der 1962 
auf eine Konzert-Tournee geht. Sein Fahrer ist der 
Italo-Amerikaner Tony, der seinen Lebensunterhalt 
mit Gelegenheitsjobs und als Türsteher verdient. 
Gemeinsam erleben sie eine Zeit, die von wahrer 
Menschlichkeit, aber auch von Gewalt und Rassen-
trennung geprägt ist. Oscarprämiertes Feelgood-
Movie. Drama, Biografi e, USA 2018, R: Peter Farrelly, mit 
Viggo Mortensen, Mahershala Ali u.a., 130 min.

Eintritt: 5,50 € / 9,50 €
Veranstalter: vhs Filmclub

JE-KA-MI – 
Fußball-Inklusions-
turnier (JEder KAnn 
MItmachen)  
Freitag, 27.09., 
17 Uhr, Kasernen-
sportplatz Big Point

Wir bringen Menschen mit und ohne Behinderung 
bei einem sommerlichen Fußballturnier durch den 
Sport zusammen, und das Ganze generations-, ge-
schlechts- und kulturübergreifend. Neben dem sport-
lichen Teil wird ein Rahmenprogramm für die ganze 
Familie mit unterschiedlichen Event-Spielgeräten 
und Verpfl egung geboten. Wenn Sie Interesse ha-
ben an dem Turnier teilzunehmen, melden Sie sich 
gerne bis zum 20.09. unter 04921-953605, E-Mail: 
bigpoint@emden.de
Eintritt: frei     
Veranstalter: BigPoint Emden, Freiwilligenagentur 
Emden, Hochschule Emden/Leer, Stadtsportbund 
Emden, Kreissportbund Aurich, OBW
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Dokumentarfi lm zum 
Thema Flucht mit 
anschließendem 
Gespräch 
Montag, 30.09., 19 Uhr, 
Schulhaus Borssum   

Wir zeigen einen Film zu 
dem Thema Flucht und 
Menschlichkeit in einer 
ungerechten Welt. Von 
den Gründen für eine Flucht über Rettungsaktionen 
im Mittelmeer bis zu den Problemen nach der An-
kunft in Europa werden Zusammenhänge und Wi-
dersprüchlichkeiten aufgezeigt. Anmeldung bis zum 
26.09. unterTel. 04921-9066336.        

Eintritt: frei      
Veranstalter: Stadt Emden, Fachdienst Gemeinwe-
sen, Lebenswertes Borssum

Ökumenischer 
Gottesdienst
Sonntag, 29.09., 
10 Uhr, evangelisch-
reformierte Neue Kirche

Ökumenischer Gottes-
dienst mit Beteiligung und 
einem Grußwort von Imam 
Halil Ibrahim von der Eyüp 
Sultan Moschee Emden. 
Die Emder Kirchen laden 
zu diesem ökumenischen 
Gottesdienst zum Thema der IKW „Zusammen le-
ben, zusammen wachsen“ ein. Nach dem Gottes-
dienst sind alle herzlich eingeladen zu Begegnung 
und Gespräch.

Eintritt: frei        
Veranstalter: Kirchengemeinden der 
Ökumene Emden 
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vhs-Filmclub: Roads
Montag, 30.09. und 
Mittwoch, 02.10., 20 Uhr,                                      
CineStar Emden

Der 18jährige Gyllen ist 
mitsamt Wohnmobil dem 
Familienurlaub in Marokko 
entfl ohen, als er zufällig auf 
den gleichaltrigen William aus dem Kongo triff t, der 
versucht, die Grenze nach Europa zu überwinden. 
Die beiden reisen gemeinsam weiter. Während ihre 
Freundschaft wächst, werden sie mit tiefgreifenden 
Entscheidungen konfrontiert… Drama, D/F 2018, R: 
Sebastian Schipper, mit Fionn Whitehead, Stéphane Bak 
u.a., 100 min.

Eintritt: 5,50 € / 9,50 €
Veranstalter: vhs-Filmclub

Gemeinsam mit der 
Polizei am Tag der 
off enen Moschee
Donnerstag, 03.10., 
12-17 Uhr, Eyüp-Sultan-
Moschee Emden  

Bereits zum 3. Mal werben Jugendliche mit Migrati-
onshintergrund als „Polizeiscouts“ für den Polizeibe-
ruf beim Tag der off enen Moschee. Die Vereinsmit-
glieder der türkischen Gemeinde DITIB setzen sich 
mit der gemeinsamen Aktion nicht nur für die beruf-
lichen Perspektiven ihrer Jugendlichen ein, sondern 
ermöglichen den Besuchern an Führungen und am 
Freitagsgebet teilzunehmen. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Die türkische Gemeinde und die Poli-
zeiscouts freuen sich auf Ihren Besuch.

Eintritt: frei       
Veranstalter: Gemeinde der Eyüp-Sultan-Moschee 
Emden in Kooperation mit der Polizeidirektion Osna-
brück, PI Leer/Emden
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Ausstellung: 
Gut angezogen! 
Samstag, 12.10., 
11-17 Uhr, Naturforschende 
Gesellschaft zu Emden 

Wie kleideten sich die Inuit in 
der Arktis? Welcher Schmuck 
galt in der Südsee als beson-
ders anziehend? Was sagen die 
Muster auf Stoff en über ihren 
Träger aus? Antworten auf die-
se Fragen bietet eine Ausstel-
lung zu Kleidung und Schmuck 
in außereuropäischen Ländern. 

Eintritt: nach Wunsch (Spende)
Veranstalter: Naturforschende 
Gesellschaft zu Emden von 
1814
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Hört auf zu fragen. ICH BIN VON HIER! 
Lesung & Diskussion mit Ferda Ataman
Dienstag, 22.10., 19:30-22:00 Uhr, vhs Forum

Die Art, wie wir über Migration, Gefl üchtete und 
Integration reden, zeigt: Wir haben ein Wahrneh-
mungsproblem. Die Vorstellung von einer »weißen« 
Aufnahmegesellschaft, in die Migranten reinkom-
men, ist eine Art deutsche Lebenslüge, sagt Ferda 
Ataman. Wie viele andere Deutsche, die mit einem 
ausländischen Namen aufgewachsen sind, reißt ihr 
langsam der Geduldsfaden. Sie hat es satt, dauernd 
erklären zu müssen, wo sie eigentlich herkommt, wie 
sie zu Erdogan steht oder was sie vom Kopftuch hält. 
Nur wegen ihres Namens oder des Geburtslandes 
ihrer Eltern. In ihrer pointierten Streitschrift stellt Ata-
man fest: »Wir haben ein Demokratieproblem, kein 
Migrationsproblem. ABER: Wir sind weltoff ener, als 
wir denken. Also Schluss mit Apokalypse.« 

Eintritt: frei    
Veranstalter: Begleitausschuss der Partnerschaft für 
„Demokratie Emden!“
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Ausstellung: Mit dem Malstift gegen die 
geraubte Kindheit
Mittwoch, 23.10. bis 29.11., vhs Emden                    

Auf dem Papier haben sich die Rechte von Mäd-
chen und Frauen in der Türkei im letzten Jahrzehnt 
verbessert. Doch wie sieht die Realität aus? Immer 
wieder gilt das öff entliche Interesse der Früh- und 
Zwangsverheiratung junger Mädchen. Bloß ein Pro-
blem in der Türkei? Nein, denn minderjährige Mäd-
chen werden auch nach Deutschland verheiratet. 
Andere bleiben nach einem vermeintlichen Som-
merurlaub in der Türkei als Ehefrauen zurück. Was 
denken junge Frauen aus der Türkei selbst darüber? 

Die Bilderausstellung vermitteln bewegende Ein-
blicke in ihre Lebenskontexte. Weitere Informa-
tionstafeln widmen sich dem Thema Früh- und 
Zwangsverheiratung in der Türkei und Deutschland. 
Zur Ausstellungseröff nung am 23. 10., 16.00 Uhr 
fi ndet ein Vortrag des Niedersächsischen Krisente-
lefons gegen Zwangsheirat/kargah e.V.zum Thema 
Zwangsheirat (in Deutschland) statt. Die Teilneh-
menden erhalten eine Sensibilisierung und gewin-
nen Einblicke über die Brisanz sowie Aktualität zum 
Thema Zwangsverheiratung. Es werden Besonder-
heiten in der Beratung von Betroff enen sowie Inter-
ventionsmöglichkeiten aufgezeigt werden.  

Eintritt: frei
Veranstalter: Stadt Emden, Gleichstellungsstelle 
in Kooperation mit der vhs Emden und der AG Be-
wusstseinsbildung
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Lesung mit Zekarias Kebraeb
Donnerstag, 24.10., 10 Uhr, Berufsbildende Schu-
len II, sowie um 19 Uhr, MGH Kulturbunker  

„Hoff nung im Herzen, Freiheit im Sinn“. So lautet der 
Titel des Buches von Zekarias Kebraeb, aus dem 
der Eritreer über seine Fluchterfahrungen berichtet. 
Der Ostafrikaner schildert in seinem Taschenbuch 
die Flucht aus seinem Heimatland nach Europa, um 
schließlich in Deutschland Asyl zu beantragen. 

Eintritt: frei      
Veranstalter: AWO Kreisverband Emden e.V., 
Berufsbildende Schulen II, MGH Kulturbunker, kul-
turevents emden
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Gedenkveranstaltung 
Reichspogromnacht
Samstag, 09.11., 17 Uhr, 
Synagogengedenkstätte

Am 9. November 1938 wur-
den im ganzen damaligen 
Deutschen Reich Synago-
gen angezündet, jüdische Geschäfte und Häuser 
geplündert, jüdische Bürger ermordet, misshandelt, 
gedemütigt und ins KZ verschleppt. Die Gedenkver-
anstaltung an der Synagogengedenkstätte erinnert 
an die Ereignisse in Emden in dieser Nacht.

Eintritt: frei
Veranstalter: Stadt Emden, Max-Windmüller-Gesell-
schaft, vhs Emden

Argumentations-
training gegen 
Rassismus und 
Diskriminierung
Samstag, 16.11., 9-14 
Uhr, vhs Raum 303

Was tun gegen abwertende 
Parolen im Alltag? Das Ar-
gumentationstraining ge- Bi

ld
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gen Rassismus und Diskriminierung informiert über 
und sensibilisiert für menschenverachtende Einstel-
lungen, Diskriminierung und Rassismus in der Ge-
sellschaft. Das Training vermittelt sinnvolle Verhal-
tensweisen in der Konfrontation mit rassistischen 
und diskriminierenden Parolen und zeigt rhetorische 
Gegenstrategien auf.

Eintritt: frei, Anmeldung erforderlich telefonisch unter 
Tel.: 04921 91550 oder unter www.vhs-emden.de  
Veranstalter: vhs Emden
Gefördert vom Bundesministerium für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“
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Cema na – Warum nicht?
Donnerstag, 21. und Freitag, 22.11., jeweils 
von 9.30-11.00 Uhr, Forum, vhs Emden    
Filmvorführung mit anschließender Diskussion 
für Schulen ab Klasse 7 und andere Interessierte
Der Film wird in Verbindung mit der Ausstellung „Mit 
dem Malstift gegen die geraubte Kindheit“ gezeigt, die 
vor dem Film oder danach besichtigt werden kann. 
Filminhalt: Leyla, ein 13 jähriges kurdisches Mäd-
chen, das mit ihrem Vater alleine lebt, liebt Florian, 
einen deutschen Jungen. Der Vater ist dagegen und 
versucht seine Tochter von Florian abzuhalten. Doch 
dann begegnet er Marianne, einer Älteren deutschen 
Frau, der er sein Problem anvertraut…. „Alter…!!!“ 
(20 Min.) Der Kurzfi lm „Ҫema na“ behandelt das 
Thema Liebe im interkulturellen Kontext. Vor allem 
Mädchen mit Migrationshintergrund stehen häufi g vor 
einer „verbotenen Liebe“, doch Vorurteile gibt es auf 
beiden Seiten. „Cema na – Warum nicht?“ soll zum 
Nachdenken, Dialog und Verständnis zwischen den 
Kulturen und Generationen anregen. Im Anschluss 
an den Kurzfi lm möchten wir gemeinsam mit den  
Schüler*innen über das Thema „Verbotene Liebe zwi-
schen den Kulturen“ ins Gespräch kommen. Info zum 
Film: In Zusammenarbeit des MGH Kulturbunker und 
des KJHB wurde 2011 ein generationenübergreifen-
der Kurzfi lm gedreht, an dem sich 15 Personen aus 
Emden im Alter von 12-79 Jahren beteiligt haben. 
Eintritt: frei  
Veranstalter: Kinder- und Jugendhaus Barenburg, Ko-
ordinierungsstelle für Migration und Teilhabe, Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt Emden, vhs Emden     
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Friedenstauben in der Grundschule Am Wall,das Bildmotiv 
entstand aus vielen bunten Tauben und Botschaften von 
Kindern im Rahmen des Anti-Rassismus-Tages 2018
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Man wi sai'n Disels

Uns sünd Hann' geven,
Rosen to planten,
man wi sai'n Disels.

Uns sünd Worden geven,
Bruggen to bau'n,
man wi swiegen.

Uns sünd Dören geven,
opentomaken,
man wi sluten uns in.                                   

Aber wir säen Disteln
Uns sind Hände gegeben,
Rosen zu pfl anzen, 
aber wir säen Disteln.
Uns sind Wörter gegeben,
Brücken zu bauen,
aber wir säen Disteln.
Uns sind Türen gegeben,
um sie zu öff nen,
aber wir verschließen sie.

Greta Schoon

Fo
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BBS II
Steinweg 25
26721 Emden

Cinestar Emden
Abdenastraße 15
26721 Emden
Tel.: 04921/589580

Geschäftsstelle 
IG Metall Emden
Kopersand 18
26723 Emden
Kasernensport-
platz Big Point
Gorch-Fock-Straße 63
26721 Emden
Tel.: 04921/953605

Mehrgenerationen-
haus Kulturbunker 
Geibelstraße 30a, 
26721 Emden
Tel.: 04921 58 56 0
www.kulturbunker-
emden.de

Naturforschende 
Gesellschaft zu 
Emden von 1814
Grasstr. 1
26721 Emden

Neue Kirche 
Brückstr. 103
26725 Emden
     

Schulhaus Borssum
Liekeweg 25
26725 Emden
Tel. 04921/9066336

Synagogen-
gedenkstätte
Bollwerkstraße
26721 Emden

Türkisch-Islamische 
Gemeinde
Eyüp-Sultan Moschee
Bahnhofsplatz 13
26721 Emden
Tel.:04921/586546

Volkshochschule 
Emden e.V.
vhs Forum
An der Berufsschule 3
26721 Emden
Tel.: 04921 9155 0
www.vhs-emden.de

VERANSTALTUNGSORTE IM ÜBERBLICK

Aber wir säen Disteln
Uns sind Hände gegeben,
Rosen zu pfl anzen, 
aber wir säen Disteln.
Uns sind Wörter gegeben,
Brücken zu bauen,
aber wir säen Disteln.
Uns sind Türen gegeben,
um sie zu öff nen,
aber wir verschließen sie.
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Aktionsbündnis 
Interkulturelle Woche 2019 Emden

Koordinierungsstelle für Migration und Teilhabe

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Emden

AG Bewusstseinsbildung (Netzwerk Integration)
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Emder Anti-Rassismus-
Tag am 27.09.2019
Jede/r kann mitmachen und  

um 11.00 Uhr das Lied  
"Mensch bedenke, dass du 

Mensch bist" mitsingen. 
Auch deine Stimme zählt!

Mehr Infos und Text gibt es in dieser  
Programmbroschüre oder unter www.emden.de


